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Lass dir folgende Gedichte von deinem/r Trainer/in vorlesen. Dreh 
während des Vortrages dieses Blatt um. Macht nach jedem Gedicht eine 
Pause: Erinnerst du dich an die fehlenden Zeilen? 
 
 

 Die Ameisen 

In Hamburg lebten zwei Ameisen, 

____________________________. 

Bei Altona, auf der Chaussee,  

da taten ihnen die Beine weh,  

_____________________________  

dann auf den letzten Teil der Reise. 

 
(Joachim Ringelnatz) 

 

Der Briefmark 

Ein männlicher Briefmark erlebte 

was Schönes, bevor er klebte. 

_____________________________. 

Da war die Liebe in ihm geweckt. 

Er wollte sie wiederküssen, 

Da hat er verreisen müssen. 

____________________________. 

Das ist die Tragik des Lebens. 

 
(Joachim Ringelnatz) 

 

 

 Bumerang 

War einmal ein Bumerang; 

_______________________ 

Bumerang flog ein Stück, 

aber kam nicht mehr zurück. 

_______________________ 

wartete auf Bumerang. 
 

(Joachim Ringelnatz) 
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Lass dir folgendes Gedicht von deinem/r Trainer/in vorlesen und dreh 
während des Vortrages dieses Blatt um. Ordne nach dem Zuhören die 
Verse! 
 

  Die Schnupftabakdose 

Da kam ein Holzwurm gekrochen, 

und darauf war sie natürlich stolz. 

von Friedrich dem Großen und seiner Zeit. 

Da aber wurde der Holzwurm nervös 

Die Dose erzählt ihm lang und breit, 

und sagte, indem er zu bohren begann: 

sich selbst geschnitzt aus Nussbaumholz 

die hat Friedrich der Große 

Sie nannte den alten Fritz generös. 

Es war eine Schnupftabakdose, 

der hatte Nussbaum gerochen. 

                 "Was geht mich Friedrich der Große an!"                     

(Joachim Ringelnatz) 
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Texte für den Vortrag 

 
Die Ameisen 

In Hamburg lebten zwei Ameisen, 

Die wollten nach Australien reisen. 

Bei Altona auf der Chaussee, 

Da taten ihnen die Beine weh, 

Und da verzichteten sie weise 

Dann auf den letzten Teil der Reise. 

Der Briefmark 

Ein männlicher Briefmark erlebte 

Was Schönes, bevor er klebte. 

Er war von einer Prinzessin beleckt. 

Da war die Liebe in ihm erweckt 

Er wollte sie wieder küssen, 

Da hat er verreisen müssen. 

So liebte er sie vergebens. 

Das ist die Tragik des Lebens! 

Bumerang 

War einmal ein Bumerang; 

War ein Weniges zu lang. 

Bumerang flog ein Stück, 

Aber kam nicht mehr zurück. 

Publikum - noch stundenlang - 

Wartete auf Bumerang.  

 

Die Schupftabakdose 

Es war eine Schnupftabakdose, 

die hat Friedrich der Große 

sich selbst geschnitzt aus Nussbaumholz. 

Und darauf war sie natürlich stolz. 

 

Da kam ein Holzwurm gekrochen, 

der hatte Nussbaum gerochen. 

Die Dose erzählt ihm lang und breit, 

von Friedrich dem Großen und seiner Zeit. 

 

Sie nannte den alten Fritz generös. 

Da aber wurde der Holzwurm nervös 

und sagte, indem er zu bohren begann: 

"Was geht mich Friedrich der Große an!" 

 


